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Liebe Gläubige, 
 

vergessen wir nie, dass die wichtigste Angelegenheit unser ewiges Seelenheil ist! 
Alle Prüfungen und Krisen, die uns heimsuchen, dienen unserer sittlichen Bewäh-
rung. Die Kunst der Heiligen bestand darin, alle Ereignisse in ihrem Leben unter 
diesem Gesichtspunkt zu sehen. Das gab ihnen eine große innere Freiheit. 
 
Ein besonders hervorstechendes Vorbild solcher Freiheit ist der hl. Johannes vom 
Kreuz (1542-1591), der in Toledo neun Monate lang unschuldig eingekerkert 
wurde. In dieser Situation der Einsamkeit, in der er, einsam, abgeschnitten von 
allen seinen Freunden und Gefährten, der Gewalt seiner Feinde ausgeliefert war, 
ließ Gott es zu, dass er gleichzeitig auch noch die Prüfung einer inneren Gottver-
lassenheit durchmachen musste. Aber gerade diese Zeit war eine Zeit kostbaren 
Reifens und Wachsens seiner Seele in der Gottesliebe und einem unbedingten 
Gottvertrauen. 
 
Die tiefen Erkenntnisse, die ihm in dieser Phase zuwuchsen, hat er in seinen 
Gedichten, Abhandlungen und Denksprüchen verarbeitet. Einige dieser 
geistlichen Leitsätze und Denksprüche habe ich auf der folgenden Seite 
zusammengestellt. Sie sind dem fünften Band Kleinere Schriften der sämtlichen 
Werke des Johannes vom Kreuz entnommen, 1972 in sechster Auflage im Kösel-
Verlag zu München erschienen. Wollen wir sie besonders jetzt in der Fastenzeit 
meditieren, damit unsere Gesinnung immer reiner und unsere Seele schöner 
wird!  
 
Mit priesterlichem Segensgruß 
Ihr P. Engelbert Recktenwald 
 
Titelbild: steinchen auf Pixabay. 

Ignatianische Exerzitien 
 

in Schönstatt (bei Koblenz) 
15. bis 20. September 2024 

 
Leitung und Anmeldung: 

P. Martin Ramm FSSP 
Tel. + 41/44/7723933; p.ramm@fssp.ch 



Leitsätze des hl. Johannes vom Kreuz 

Betrachte es als deine erste Sorge, bei all deinen Handlungen Christus nachzuah-

men, und zwar mit glühender Sehnsucht und heiliger Begeisterung! Bemühe 

dich, jede derselben so zu verrichten, wie wenn der Heiland selbst sie vollzogen 

hätte! 

Zu allen Zeiten hat der Herr den Sterblichen die Schätze seiner Weisheit und sei-

nes Geistes geoffenbart. Da aber heute die Bosheit mehr und mehr überhand-

nimmt, teilt er sie auch reichlicher mit. 

Mein Herr und mein Gott, wenn jemand dich mit reiner und aufrichtiger Liebe 

sucht, so lässt du dich ganz seinem Verlangen und Willen gemäß finden. Denn du 

gibst dich zuerst zu erkennen und kommst jenen zuvor, die nach dir sich sehnen. 

Ein Werk, das voll und ganz und mit reiner Absicht Gott zuliebe geschieht, gestal-

tet das Herz zu einem Königreich, das ihm vollkommen gehört. 

Bedenke, dass Gott sein Reich nur in einer ruhigen und selbstlosen Seele aufrich-

tet! 

In der Stunde des Gerichts wirst du es bedauern, nicht dein ganzes Leben dem 

Dienste Gottes geweiht zu haben. Warum bringst du es jetzt nicht in Ordnung 

und verwendest es so, wie du es in der Stunde des Todes verwendet zu haben 

wünschen wirst? 

Die lebendige Hoffnung auf Gott macht die Seele so beherzt und hebt sie so 

mächtig zu den ewigen Gütern empor, dass ihr die ganze Welt, verglichen mit 

dem zukünftigen Leben, wie ausgetrocknet, welk, tot und wertlos erscheint; und 

so ist es auch in Wahrheit. 

Kehre ein in das Innere deiner Seele und arbeite dort in der Gegenwart deines 

Bräutigams, der dir immer nahe ist und dir Gutes erweist! 

Suche in allen Dingen die größere Ehre und Verherrlichung Gottes. 



------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gottesdienstordnung  
 

Fr 1.3.  Herz-Jesu-Freitag          Hl. Messe und Anbetung 15.30 
So 3.3.  Dritter Fastensonntag  Hochamt 13.30 
Fr 8.3.  Freitag n. d. 3. Fastensonntag Hl. Messe und Anbetung 15.30 
So 10.3.  Vierter Fastensonntag Laetare            Hochamt 13.30 
Mo 11.3.  Montag nach dem 4. Fastensonntag Hl. Messe 18.30 
Fr 15.3.  Freitag n. d. 4. Fastensonntag Hl. Messe und Anbetung 15.30 
So 17.3.  Erster Passionssonntag            Hochamt 13.30 
Di 19.3.  Heiliger Joseph Hl. Messe 16.30 
Fr 22.3.  Freitag n. d. 1. Passionssonntag Hl. Messe und Anbetung 15.30 
So 24.3.  Palmsonntag  Hochamt 13.30 
Do 28.3.  Gründonnerstag            Gesungenes Amt 15.30 
Fr 29.3.  Karfreitag in St. Benno           Karfreitagsliturgie 15.00 
Sa 30.3.  Osternacht in St. Anna, Misburg        Osternachtliturgie 20.30 
So 31.3.  Ostersonntag  Hochamt 13.30 
Mo 1.4.  Ostermontag  Hochamt 13.30 
 
Bitte beachten Sie, dass wir am Karfreitag und in der Osternacht nicht in St. 
Clemens sind! 
 
Orte: Basilika St. Clemens, Platz an der Basilika 1, 30169 Hannover 
 St. Benno, Offensteinstr. 8, 30451 Hannover 
 St. Anna, Anderter Str. 9, 30629 Hannover 
 
Beichtgelegenheit: eine halbe Stunde vor den Nachmittags- und Abendmessen. 
 

P. Engelbert Recktenwald FSSP / Mommsenstr. 2 / 30169 Hannover 
Tel. 0511/5366294 / chesterton@gmx.net 
petrusbruderschaft.de / www.kath-info.de 

 
Mein Youtube-Kanal: www.youtube.com/@RecktenwaldE 

 
Spendenkonto für unser Apostolat in Hannover: 

Priesterbruderschaft St. Petrus e. V. 
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